
Festlegungsprotokoll der Parteivorstandsberatung (im Onlineformat) vom 21. und 22. Mai 2022 
 
Samstag, 21. Mai 2022 
 
10.00 bis 10.05 Uhr TOP 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit, Beschlussfassung über Tagesordnung 

und Zeitplan 
 
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt, nachgereichte Vorlagen wurden in die Tagesordnung einsortiert. Die 
Tagesordnung wurde bestätigt. 
 
10.05 bis 10.10 Uhr TOP 2 Beschlusskontrolle 
 
Jörg Schindler informierte über den Bearbeitungsstand der Vorstandsbeschlüsse. Die Beschlusskontrolle (Vorlage 
2022/090i) wurde zur Kenntnis genommen.  
 
10.10 bis 10.45 Uhr TOP 5 Behandlung weiterer Vorlagen 
 
Die Unterstützung der EL Sommer-Uni 2022 wurde beschlossen. Beschluss 2022/067 
 
Der Kommunalkongress 2022 wurde beschlossen.  Beschluss 2022/086 
 
Die Beauftragung des geschäftsführenden Parteivorstandes, eine Alternative zum abgesagten Fest der Linken zu 
finden (Vorlage 2022/087), wurde diskutiert und im Anschluss vom Antragsteller zurückgezogen.  
 
 
10.45 bis 12.45 Uhr TOP 3 Auswertung Landtagswahlen in Schleswig-Holstein und Nordrhein-

Westfalen 
 
Der Parteivorstand begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt: 
 

• Johann Knigge-Blietschau, Spitzenkandidat Schleswig-Holstein 
• Daniel Hofmann, Landesgeschäftsführer Schleswig-Holstein 
• Carolin Butterwegge, Spitzenkandidatin Nordrhein-Westfalen 
• Nina Eumann, Landesvorsitzende Nordrhein-Westfalen 
• Lukas Schön, Landesgeschäftsführer Nordrhein-Westfalen 

 
Janine Wissler bedankte sich bei den Wahlkämpfenden in Schleswig-Holstein und Nordrhein-Westfalen, den Lan-
desvorsitzenden und Kandidierenden und gab erste Anstöße zur Wahlauswertung. Die Gäste aus den Ländern 
gaben einen auswertenden Bericht. Christina Kaindl, Leiterin des Bereiches Strategie und Grundsatzfragen in der 
Bundesgeschäftsstelle, präsentierte Statistiken zu den Wahlergebnissen. Der Parteivorstand dankte für die Berich-
te. Es folgte eine Diskussion. 
 
12.45 Uhr bis 13.15 Uhr Mittagspause 
 
13.15 bis 14.45 Uhr TOP 4 Aktuelle Politik 
 
Themen der Verständigung waren: 
 

• die Situation der Partei, die Vorbereitung des Parteitags in Erfurt und die Möglichkeit, DIE LINKE auf dem 
Parteitag neu zu positionieren, außerdem die Wiederkandidatur von Janine Wissler als Parteivorsitzende 



• die Austrittserklärungen der letzten Wochen und Monate 
• der Kampf gegen Kinderarmut 
• die Arbeit des Parteivorstandes in den letzten 15 Monaten 
• die Gesetzentwürfe der Bundesregierung zur Errichtung eines „Sondervermögens Aufrüstung“  
• deutsche Waffenlieferungen in die Ukraine, die mehrheitliche Ablehnung in unserer Partei dazu   
• der Tweed #ichbinarmutsbetroffen und dass wir als einzige Partei bisher darauf reagiert haben 
• das 9€-Ticket 
• unsere Forderungen zur Rekommunalisierung der Energieversorgung 
• unsere Position in Bezug auf eine allgemeine Mehrwertsteuersenkung 
• die Wahlen in Frankreich 

 
14.35 bis 15.20 Uhr Fortsetzung TOP 5 Behandlung weiterer Vorlagen 
 
Die Pläne zu Einsparungen und Umstrukturierungen in der Bundesgeschäftsstelle (Informationsvorlage 2022/088i) 
und die Berichte zur Mitgliederentwicklung und Finanzplanauslastung im ersten Quartal 2022 (Informationsvorla-
gen 2022/091i und 2022/089i) wurden zur Kenntnis genommen und diskutiert. 
 
15.20 Uhr bis 15.30 Uhr Pause 
 
15.30 bis 17.40 Uhr TOP 6 Parteitag 2022 
 
Jörg Schindler informierte über den aktuellen Vorbereitungsstand des Parteitags. 
In Vorbereitung der Generaldebatte zu Sexismus wurde über die gesetzten Redebeiträge/Grußworte und die 
Strukturierung der Debatte diskutiert. Es wird geprüft, ob in der Messehalle Erfurt eine Diskussion in Gruppen 
möglich ist.  
Es wurde sich zudem darauf verständigt, eine Sondersitzung des Parteivorstandes noch vor Änderungsantrags-
schluss einzuberufen. Dort sollen u.a. folgende Themen besprochen werden: Vorbereitung der Generaldebatte zu 
Sexismus, Umgang mit den Änderungsanträgen zum Zeitplan und der Satzung (Anträge mit Relevanz für die PV-
Wahl wie die Größe des Parteivorstandes und Schlussfolgerungen für die Größe des GfPV), Änderungsanträge 
durch den Parteivorstand zu den Leitanträgen. 
 
Der Vorschlag zur Verkleinerung des Parteivorstandes an den Parteitag (Vorlage 2022/085) wurde formal zurück-
gezogen, da der Antrag vom Antragsteller bereits an den Parteitag eingereicht wurde. Eine Verkleinerung des 
Parteivorstandes wurde dennoch diskutiert und befürwortet, ebenso wie die Behandlung eines entsprechenden 
Satzungsantrags VOR der Wahl des Parteivorstandes. 
 
Der Bericht des Parteivorstandes an den Parteitag wurde mit Änderungen beschlossen.  Beschluss 2022/082 
Die Empfehlungen zur Mandatszeitbegrenzungen sollen im Bericht ergänzt werden und in das Antragsheft 3 so-
wie den Antragsteller*innen zur Mandatszeitbegrenzung zugestellt werden. 

Der Bericht zur Umsetzung des Parteivorstandbeschlusses 2022/073 (Solidarität mit Betroffenen und konsequen-
tes Handeln gegen Sexismus, Grenzüberschreitungen und sexualisierte Gewalt) wurde zur Kenntnis genommen. 
Diesen als Bericht an den Parteitag einzureichen, wurde beschlossen.           Beschluss 2022/083 

Die ergänzte Gremienbesetzung zum Parteitag wurde beschlossen.  Beschluss 2022/062 
 
Die Bestätigung des Antrages des geschäftsführenden Parteivorstandes an den Parteitag zur Einsetzung einer 
Reformkommission wurde geändert beschlossen.  Beschluss 2022/092 
 
 



17.40 bis 17.45 Uhr Fortsetzung TOP 5 Behandlung weiterer Vorlagen 
 
Die Unterstützung einer Veranstaltung der Ethik-AG wurde beschlossen. Beschluss 2022/084 
 
Um 17.45 Uhr wurde die Sitzung bis zum nächsten Tag unterbrochen. 
 
Sonntag, 22. Mai 2022 
 
Um 10 Uhr wurde die Sitzung mit dem unterbrochenen Tagesordnungspunkt Parteitag 2022 fortgesetzt. 
 
Der Parteivorstand begrüßte dazu Mitglieder der Antragskommission. 
 
Thomas Hecker informierte über die aktuelle Antragslage. Sein Papier zur Antragslage wird mit dem Protokoll 
verschickt. 
 
Jörg Schindler informierte, dass es in der Partei bereits 2010 Praxis war, dass eine Satzungsänderung mit Bezug 
auf die Wahl des Parteivorstandes unmittelbar nach der Beschlussfassung wirksam wurde, sodass wir auch jetzt 
davon ausgehen können, dass z.B. ein Beschluss zur Verkleinerung des Parteivorstandes direkt danach angewandt 
werden kann. 
 
Der Parteivorstand verständigte sich zu den vorliegenden weiteren Anträgen an den Parteitag und legte Verant-
wortlichkeiten fest. Eine Liste mit den Verantwortlichen wird mit dem Protokoll verschickt, außerdem sind die 
besprochenen Abstimmungsempfehlungen und Verantwortlichkeiten in OpenSlides (Veranstaltung Bundespartei-
tag) zu finden. Für die Einreichung der besprochenen Änderungsanträge sind die jeweiligen verantwortlichen Mit-
glieder des Parteivorstandes zuständig. Änderungsantragsschluss ist der 8. Juni. Die Änderungsanträge müssen 
direkt in OpenSlides eingegeben werden, als Antragsteller ist jeweils der Parteivorstand anzugeben. 
 
14.15 bis 14.20 Uhr TOP 7 Verschiedenes 
 
Die nächste Beratung des Parteivorstandes – zur Verständigung über noch nicht ausformulierte Änderungsanträ-
ge - muss vor dem 8. Juni stattfinden.  
Die nächste reguläre Beratung findet am 18. Juni in Präsenz in Berlin statt.  
Die konstituierende Beratung des dann neuen Parteivorstandes findet am 9. und 10. Juli ebenfalls in Berlin statt. 
Für die drei Leitanträge werden noch verantwortliche Parteivorstandsmitglieder gesucht, die Mitglieder des Par-
teivorstandes werden gebeten, sich bis zum 27. Mai hierzu beim Sekretariat (sekretariat.pv@die-linke.de) zurück-
zumelden. 
 
14.15 Uhr Ende der Beratung 
 
  



Anwesenheit:  
 
 21.5 22.5 

Al-Dailami, Ali    

Aydurmus, Didem ja ja 

Bank, Tobias ja Ja 

Becker, Maximilian E E 

Behler, Antje ja ja 

Benda, Friederike   

Beutin, Lorenz Gös-
ta 

ja E 

Ehling, Janis ja ja 

Eisenreich, Kerstin ja ja 

Felger, Kenja E E 

Gallert, Wulf ja ja 

Glasow, Margit E ja 

Gleiss, Thies ja ja 

Gräfe, Konstantin ja ja 

 21.5 22.5 

Gürpinar, Ates ja ja 

Gutperl, Bettina ja E 

Hartmann, Stefan ja ja 

Köditz, Kerstin ja ja 

König, Johannes ja ja 

Lompscher, Katrin ja ja 

Luedtke, Simone   

Movassat, Niema E E 

Pflüger, Tobias ja ja 

Renner, Martina ja ja 

Richter, Jan ja ja 

Schirdewan, Martin E E 

Schindler, Jörg ja ja 

Schubert, Katina ja ja 

 21.5 22.5 

Schramm, Julia E E 

Seifert, Ilja ja ja 

Seppelt, Jana E E 

Skubsch, Sabine E E 

Tegeler, Maja ja ja 

Tempel, Frank ja ja 

Troost, Axel ja ja 

Tut, Birgül E E 

Weber, Daphne E E 

Wery-Sims. Melanie ja ja 

Wissler, Janine ja ja 

Wolf, Harald ja ja 

Zelik, Raul E E 

 
Gäste (manche nur stundenweise): 

Name Bereich/Institution 

Thomas Hecker Antragskommission 

Sebastian Koch Antragskommission 

Jean-Paul Marienfeld Antragskommission 

Marc Mulia Antragskommission 

Charly Roffalski Antragskommission 

Willi van Ooyen Bundesausschuss 

Lia Becker Bundesgeschäftsstelle 

Martin Bialluch Bundesgeschäftsstelle 

Janina Bloch  Bundesgeschäftsstelle 

Claudia Gohde Bundesgeschäftsstelle 

Inva Halili Bundesgeschäftsstelle 

Name Bereich/Institution 

Christina Kaindl Bundesgeschäftsstelle 

Christoph Kröpl Bundesgeschäftsstelle 

Thomas Lohmeier Bundesgeschäftsstelle 

Lars Peters Bundesgeschäftsstelle 

Sara Roloff Bundesgeschäftsstelle 

Jan Schlemermeyer Bundesgeschäftsstelle 

Oliver Schröder Bundesgeschäftsstelle 

Daniel Wittmer Bundesgeschäftsstelle 

Kerstin Wolter Bundesgeschäftsstelle 

Nadia Zitouni Bundesgeschäftsstelle 

Gregor Mohlberg Bundestagsfraktion 



 

5 

Name Bereich/Institution 

Carolin Butterwegge DIE LINKE. Nordrhein-
Westfalen 

Nina Eumann DIE LINKE. Nordrhein-
Westfalen 

Lukas Schön DIE LINKE. Nordrhein-
Westfalen 

Rainer Benecke DIE LINKE. Hamburg 

Daniel Hofmann DIE LINKE. Schleswig-

Name Bereich/Institution 

Holstein 

Johann Knigge-
Blietschau 

DIE LINKE. Schleswig-
Holstein 

Martina Michels MdEP 

Helmut Scholz MdEP 

Rolf Kuhl-Schümer KV Stendal 

 
Aufgeschrieben von:  Janina Bloch 
 
Verteiler:  Verteiler entsprechend Geschäftsordnung des Parteivorstandes, Anlage 2 

Bereichs- und Büroleiter/innen der Bundesgeschäftsstelle. 


